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Intelligenz-Platt | 


für den 3 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig: 


Königl. Probinzial⸗Jutelligenz⸗Comtoit im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 5 3 


— 


Ne. 250. Mittwoch, den 25. Oktober 1848 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 24. Oktober 1848. 

Die Herren Kammergerichts-Aſſeſſoren v. Schierſtädt aus Czersk, Wagner 
aus Berljn, Herr Amtmann Wagner aus Luttom, die Herren Kaufleute Bichler 
aus Pforzheim, Steindorf aus Offenbach, log. im Engl. Hauſe. Herr Premier⸗ 
Lieutenant v. Kortzfleiſch aus Königsberg, die Herren Kaufleute Major aus Mes 
mel, Dreyfus aus Mainz, log. im Hotel de Berlin. Die Herren Kaufleute Manke 
aus Poſen, Mielke aus Königsberg, Herr Rentier Kramer aus Berlin, log. im 
Hotel du Nord. Die Herren Kaufleute Tubenthal nebſt Familie, Borhard, Sen⸗ 
ger aus Pr. Stargardt, die Herren Gutsbeſitzer und Premier⸗Lieutenaunt a. D. 
v. Schedlin⸗Czarlinski aus Alt⸗Bukowitz, log. im Hotel de Thorn. Die Herren 
Gutsbeſitzer A. Warkentin und M. Neufeld aus Marienau, log. im Deutſcheu 
Hauſe. Herr Gutsbeſitzer v. Gowinski nebſt Frau Gemahlin aus Merfinfe, Herr 
Maſchinenbauer Lächelin aus Königsberg, log. im Hotel d Oliva. Herr Oberför⸗ 
ſter Seng aus Piekelken, Herr Gutsbeſitzer Schmidt nebſt Frau Gemahlin aus 


Domachau, Herr Architect Wilhelm Wagner aus Poſen, (vg. in Schmelzers Hotel. 


Bekanntmachungen. 

1. Den Inhabern der bis ein ſchlteßlich No. 235. von uns ausgeſtellten 
Empfangsbeſcheinigungen über die als freiwillige Beiträge zur Beſtreitung! des 
Staatsbedarfs eingelieferten Gold- und Silberſachen machen wir hierdurch bekannt, 
daß die bezüglichen Werthbeſcheinigungen des Königlichen Haupt⸗Münz⸗Comtoirs 
zu Berlin eingegangen ſind und gegen Rückgabe unſerer Beſcheinigungen bei der» 
jenigen Kaſſe, bei welcher die Einlieferung ſtattgefunden hat, in Empfang genom- 
men werden können. f 


Zugleich machen wir auf den § 5. der Miniſterial⸗ Bekanntmachung vom 


tragen werden; Liferungslüſtige werden 


8 e 
Submiſſionen und zwar fir das Eiſtn um 9 Uhr, für die Kohlen ku 16 übe 
beizuwohnen. mae i een dannen * * - 
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27ten April c. (Extra⸗Beilage zum Amtsblatt No. 19) aufmerkſam, wonach es 
geſtattet 5 38 icht runden Summen der Münzſcheine durch Nachzahlung 
auf einen d theilbaren verzinslichen Betrag zu ergänzen. 
Danzig, den 21. ober 1848. \ w 
Königliche Regierungs » Haupt = Kaffe. 
2. Daß von den verſammelten Bürgerwehrmännern Herr Stadtrath Uphagen 
zum interimiſtiſchen Oberführer der Bürgerwehr erwählt iſt und wir dieſer Wahl 
zügg ige Nen wird hiedurch bekannt gemacht. 130 15 
Danzig, den 23. Oktober 1848. i 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
3. Bis zum 23. October waren an der aſiatiſchen Cholera als erkrankt ange⸗ 
meldet 72 Perſonen, Zugang von geſtern Mittag bis heute Mittag 29, einſchließlich 13 
vom Militair, zuſammen 101. Davon ſind geſtorben 44, einſchließlich 8 vom Mi⸗ 
litair, geneſen 10, in aͤrztlicher Behandlung 47, Summa 101. 
Danzig, den 24. October 1848. N 
RT DDier Polizei⸗Praäſident. GTS 
nalen: v. Clauſewitz. r 
AVERTISSEMENTS. 
4. Unſer Bedarf an Schmiedeeiſen und engliſchen Steinkohlen für das Jahr 
1849 ſoll im Wege der Submiſſion de e Lieferung über⸗ 
0 t emnach eingeladen die Bedingun 
Abnahme Vorſchriften in den gewöhnlichen Dien ſitünden des Ber 0 15 24 . 
155 in unſerm Geſchäfts⸗Lokale Hühnergaſſe No. 323. einzuſehen, und ihre 
schriftlichen, verſiegelten, auf der Adreſſe mit dem Vermerk „Submiſſion auf 


rr 


Schmiedeeiſen oder a Steinkohlen,« verfehene Gebete bis zum 27, October c. 
8 Uhr Vormittags daſelbſt abzugeben. 
18 


Es ſteht ihnen demnächſt frei dem Termine zur Eröffnung der eingegangenen 


1508 Danzig den 16. September 1848. 


Die Verwaltung der Königl. Artilletie⸗Werkſtatt. 


om meif bierenven Verkauf einer hat unbrauchkat, gewordener Akten 


min auf — * 


von welchen ein Theil nur zum Einſtampfen eſtimmt iſt, haben wir einen Ter⸗ 


den 8. November e., Nachmittags 2 Uhr, 


1 dem Herrn Lande und Stadtgerichts⸗Sekretair Lemon im Verhandlungszimmer 


No. 2. des unterzeichneten Gerichts angeſetzt, zu welchem Kaufluſtige mit dem 


Vzmerken eingeladen werden, daß die Licitation nach Centnern geſchieht und die 


Abnahme der Akten nur gegen bagre Zahlung des Kaufgeldes erfolgen kann. 
Danzig, den 5. Oktober 1848, e ann dus nogn f 
KRoönigliches Lands und Stadtgericht u. ug 
Die ausgegrabene und ausgebaggerte Erde aus den Gräben am Lang⸗ 


nu 
garter Wall wege kann als vorzügliches Düngungs⸗Material binnen 14 Tagen, 
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ſpäteſtens 3 Wochen, von Jedem, der es bedarf, unentgeldlich abgefahren werden 
Danzig, den 20. Oktober 1848. DN nnd € 
R berbürgermeifter, Bürgermeiſter und Rath. 
7. Die Fährgerechtigkeit am Ganskruge, ſoll in einem: 

Freitag, den 10. November, Vormittags 11 uhr, renne 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrathe und Kämmerer, Herrn Zernecke L. auſtehen⸗ 
den Termin, für das Jahr 1849 in Pacht ausgeboten werden. f 

Danzig, den 18 Oktober 18433. at sine 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter u. Rath. 


8. Der Ziegelhof auf der Schäferei (jetzt als Torfniederlage benutzt) aus 
einer größeren und aus einer kleineren Abtheilung beſtehend, ſoll in einem 
den 15. Nobember c., Vormittags 11 Uhr, 1 


auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernecke I. anſte. 
henden Termin vom 7. Juni 1649 ab auf 6 Jahre in Pacht ausgeboten werden. 
Danzig, den 16. Oktober 1848. * ud 1% ix dar alılaie 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
ee ab e ef r up dee 


s 


9. Den heute früh 5 Uhr erfolgten fanften Tod des Kaufmann Franz Gerlach, 


am Nervenſieber in feinem 68ſten Lebensjahre, zeigen hiemit tief betrüßt an 
Dirſchau, den 23. Oktober 1847. 4 die Hinterbliebenen, 


10. Am 23. Oktober, Nachmittags 2 Uhr, enteiß uns der unerbittliche 
Tod den innigſt geliebten Gatten und unvergeßlichen Vater, Bruder, Schwie⸗ 
ger⸗ und Großvater, den Schiffskapitain E 4 E 2 7 3 N 
Johann Salamon Gregorius * 
in feinem: 58ſten Lebensjahre. 5 a orig: 
Um ſtille Theilnahme bittend, widmen dieſe Anzeige 0 betrübt ſeinen 
Bekannten und Freunden 5 die Hinterbliebenen. 
Dauzig, den 23 Oktober 1848. 10 d on 11903 


Aterarfkſche Anz Ege 
11. In L. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 
No. 598. ſind zu haben? / ũ ĩ¼ % 1% SED) ann 9 
2 a Der n Fam ZN Derne 
, Hohofen⸗ und Hammermeiſter, 
oder gemeinfäßliche Darſtellung der Roheiſenerzeugung, der Stabeiſenfabrikation 
und der Stahlbereitung. Füt angehende Hättenbeamte, 11 Etentelizer. Eiſenhüt⸗ 
tenarbeiter, ſowie überhaupt für Jeden, der Intereſſe au ſenhüttengewerbe hat, 
Wc Sa Heſcht „Mit 12 lichogtaphiteen Duerfoliotafeln. 8. J Rl. 
Ferner: Beſchreibung der aſtatiſchen holera „ eines 
Verhaltens zur Zeit dieſer Epidemie von Dr. Göbel. Preis 1 Sgr. 
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AN 3% ns gen ne ogg & Ins 
Danziger Krakehler 21. B. Kabus Langgaſſe 515. 


13. N Gewerbeverein. 

Donnerſtag, den 26. Oktober, Abends von 6 Uhr Bucherwechſel, um 7 Uhr, Vor⸗ 

trag des Herrn Uhrmacher Jacobſen über Gutta Percha. d ing jus 
Der Vorſtand des Danziger Allgem. Gewerbevereins. s m 

14. 2 Clavierunterricht wird b. ertheilt. Näheres Burgstraße 1616. 

15. Der Plan der „ ⸗Geſellſchaft für Geſunde u. Kranke 

zu London iſt bei Herrn Aed Reinick, in Danzig; Brodbäukengaſſe 

667. unentgeldlich in Empfang zu nehmen. Varrentrapp, Bevollm. 


u Die Preussische Natiopal-Versicherungs- 
re Gesellschaft: in Stettin, 


empfehle ich zur Dede von Versicherungen gegen Feuers gefahr 
in der Stadt wie auf dem Lande — auf Gebäude, Mobilien, Getreide, und 
Waaren aller Art zu den billigsten, eine jede Nachschuss - Verbindlichkeit 
ausschliessenden Prämien. Die Policen 24 Teer vollzogen dureh den 
PIRUPEENARER, 7 7 J. Wendt, 


Heil. Geistgasse No. a gegenüber der Kalgasse. 
1 um Be Ai ee r Er⸗ 
ö ff nung. einer vorſtädt ifchen—dem gütigen Wohlwollen edler Menſchen⸗ 
freunde nun drei zu empfehlen haben, werden in den bevorſtehenden Wintermo⸗ 
naten die Herren Prof. Dr Anger, Prediger A. Blech, dener neh: Dr 
Dresler, Dr. Förſtemann, Oberlehrer Pr. Grübnau, Prof. Dr. Hirfch. 
Direktor Dr. Löfchin, Prof. Dr. Marquardt, Prediger Müller und Obere 
lehrer, Dr Panten Borlefungen, halten, wozu wir ergebenſt mit dem Bemerken 
einladen, daß die Einlaßkarte für einen Abend 10 Sgr. für die ſechs Abend 
. Dr und 25 dieſe Karten in der Heil. Geiſt-Gaſſe No, 961 und auß 


n ) zu hal EEE Enge 

Wee der hieſt 960 Klein⸗Kinder⸗Bewahrauſtalten. 
Loöſchin. Hennings. Hepner. Kliewer. 

3. Anträge zu, Verſicherungen sn Feuersgefahr auf Grundstücke, Mobilien, 


en und Getreide werden int 7 rp Feuer⸗ Ver⸗ 


icherungs— rfeld u ämien ans 
9 20 rt Seh fe 0 1115 0 a 9 2 1 e 


„, Bid ban euga 
19 un Get e Ae J 1 manns E. 5 he set beſte⸗ 
hend in ar 16 nebft Hollftändiger L. deneinrichtung u und nahem Tae ſtehn 
unter ſollden B ingüngen zum Verkauf und kann in A1 ſofort, jedes liebige Ge/ 
ſchäft errichtet werden; Gründliche Auskunft ertheilt 
Stolp. Oktober 1848. der Schiffs⸗Mäklet Hendewerk, in Danzig 
20. Schüſſeld 1111 iſt e. Beet Oberwohn. z. v. a. w. daſ. e. Mitbew. gef. 


N = 


90 5 5 } 1 A 
2. Als ein hoͤchſt wichtiges Schutz⸗ 

7 7 4 Ba: = 

| mittel gegen die Cholera 
können die bis jetzt einzig und allein Königl. Preuß. 
ſowie auch von mehreren andern hohen Staatsbehoͤr⸗ 
den conceſſionitten, verbeſſerten Kunzemann'ſchen 
galvaus⸗electriſchen Rheumatismus Ketten gewiſſenhaft 
auf Grund, vieler ärztlichen Begutachtungen und Zeug⸗ 
, niſſe empfohlen werden. Es hat ſich näſnlich vor dem 
ar , , lebten Ausbruche der Cholera in Rußland dargethan, 
N daß der armosphaͤriſchen Luft ein nothwendiger, zu un⸗ 
ſerer Exiſtenz höchſt wichtiger Beſtandtheil, nämlich die Magnet, Electricität fehlt; 
um alſo durch Zuführung eines künſtlich erzeugten electro-magnetiſchen Fluidums 
den menſchlichen Körper vor den Eluflüſſen einer veränderten Luftmiſchung zu bes 
wahren, kann ich mit allem Rechte meine verbeſſerten galvanorelectrifchen Ketten 
gegen die Cholera empfehlen; ſelbſt von den Perſoneu, welche mit Cholera⸗Kran⸗ 
waren und dieſe Ketten trugen, iſt nicht ein ein⸗ 


ken in 8 e N 
ziger erkrankt. Auch zeichnen ſich meine verbeſſerten galdanosclectrifchen Ketten 


durch ihre beſondere gute Haltbarkeit und ihren billigen Preis 
vor allen andern Fabrikaten dieſer Art vortheilhaft aus. Dieſe berbeſſerten gal⸗ 
danozelectrifchen Rheumatismus-Ketten ſind in Danzig einzig und allein ächt bei _ 


Herrn E. N H. Muͤtzel, Langenmarkt Ro. 490. fortwährend zu nachſtehen⸗ 
den Preiſen zu haben: ſchwache a Stück 25 Sor, ſtärkere ar Rtl. 10 Sgr. 

Zugleich führt Herr E. H. Muͤtzell das glleinige Det meier 
unuͤbertrefflichen Koͤnigl. Preuß. u. Koͤnigl. Saͤchſ. 

* * „ 2 4. $ N 1 t 91 
eonceſſionirten Rheumatismus⸗Ableiter; ebenfalls kann ich 
dieſelben wegen ihrer beſondern Electricität und Magnetismus gegen die Cholera 
als bein ſicheres Präſetbativ⸗Mittel empfehlen. Auch haben dieſelben ſich bei Hei⸗ 
lungen von allen rheumatiſchen Leiden, wie ſchon laͤngſt anerkannt worden iſt, den 
größten Ruf erworben. Dieſelben ſind zu bekannten Preiſen zu haben: a Stück 


10 Sgr., 77 11 1 
ii A. K 1810 ann in Schönebeck. 


ſtätkere 15 Sgr. und ganz ſtarke 25 Sg.. usa 
2 ir u / D fi Y% 06 
ge Preuß und Königl. Sächr. concefftonirter Fadılkant von galyannfı:s‘ 
eelettriſchen Apparaten und wirkliches Mitglied der polytechniſchenn 
64 2 N — 57 N \ „Seſellſchaft zu Leip 9. 5° 5 N 
a Jin Aböllo⸗Saale des Hotel du Nord 
heute lte Soirée musicale v. Fr. Lande mit verſtaͤrk⸗ 
tem Orcheſter. Anfang 7 Uhr. Entree zur Loge 74 Sgr. Salon 5 Sgr. f 
Programm. J. Theil, 1) Dun. z. Op. Fidelio v. L. p. Bethoveu. 2) Hof⸗Ball⸗Taͤnze 
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Walzer v. Lanner. 3) Amoretten⸗Polka v. Fr. Laade. 4) Finale a. d. Op. die Be⸗ 
lagerung von Corinth b. Roffini. II. Theil. 3) Symphonie von KL. v. 
Bethoven (e dur), 6) Ous. z. Op. Der Beherrſcher der Geiſter von 
Me. b. Weber. 7) Fantasie für die Flöte über die Oeſtereichiſche Volkshymne 
v. Heynemeier, vorgetr v. Hrn. Buchner. 8) Ein Sommernachtstraum, ländliches 
Tongemälde in Form eines Polpourris von Kunze, a 1 12 

Die Herren werden hoͤſlichſt erſucht, nicht zu rauchen. , 

28. Drewkeſche Bierhalle heute, d. 25., gr. Kon⸗ 
zeit vom Muſikverein. Anf. 8 Uhr. Entree 2 Aſgr. 
Prögtamm. 1) Die Schwalben, Marſch v. Hamm. 2) Quv. z. d. Op. der Liebesbrun⸗ 
nen b, Balfe. 2) Maskenbilder, Walz. ev Lanner. 4) Najaden⸗Quadr v. Strauß. 5) 
Finale a. d Op. die Nachtwandlerin v. Bellini. IE Theil, 5) Oude z. Op. der Mas ken⸗ 
ball e. Auber. 7) Glocken⸗Galopp v, Labiczk. 8) Leuſſen⸗Polka p. Ranken. 9) Duett 
4d. O. -Binda de Chamouni v. Deuherti II. Theil. 10) Martha⸗Quadr. v. Strauß. 
11 ( Feſt Lieder, Walz, v. Strauß. 12) Scherz und Ernſt, gr. Potpourri v. Winter. 


24. Inſt rumental⸗Konzert Kaffeehaus Aller⸗Engel 
} nerſtag, Leuchtende Gebilde ſchöner Lebensluſt entfalten ſich des Mannig⸗ 
pen i kee Harmonie. Ich bitte zu morgen Ein ſchönes Publikum 
Danzigs mich mit zahlreichen; Beſuche zu erfreuen. 


, Spliedts Winter⸗Salon im Jaͤſchkenthal. 


Heute Mittwoch den 25. Oktober gr. Konzert von Fr. Laade. Anf. 3 Ul r. 
26. Es wird für einen tüchtigen Geſchäftswann ein Nahrungs haus in einem 
Marktflecken a d. Chauſſee zur Mietbe nachgewieſen Holzmarkt 13. S 
27. 30 Och fen follen gegen Futtergeld in dem Maſtſtall zu Hertengtebi 

ſofort aufgenommen werden. Das Nähere in den Mittagsſtunden zwiſchen 1 bis 
3 Uhr Langenmarkt No. e n . 24) 
286. Die Ziehung der 4 ten Klaſſe höſter Lotterie, beginn 
— den 2. No dem here, und bitte ich die Looſe rechtzeitig a al 
nd dene 14751 tehl Ro 1605 


z TOURER null ee rn 
29 Ein geſitteter Knabe, der die Böttcherprofeſſion vu nft 1 0755 will, 
8 ah ſe. 


30. Einem hochgeehrten Publikum zeige ich sroehenih de de eme, 
u: \ r en d bitte um ge⸗ 
älligen Zuſpruch, mit dem Verfprechen prompter und reeller Bedienung. 
„Die Schmiedemeiſtet-Wittwe an ccc N 
31. % unterr⸗ in Sprachen u, ſämmtl. Schulwiſſenſchl enth. e. Candide Zu d. 
von ihm geleiteten Nachhilfs und Arbeitsſtunden können noch einige Theilnehmer 
eintreten, Das Näh. Hundeg 325. 1 Tr. d. Morg. bis 9 u. Mitt. v. 12—2 U. 
32. Ein ſtarkes geſundes Arbeitspferd wird geſucht Langgarter Thor No, 184. 
33. Junge Madchen, die das Putzmachen unentgeltlich in einem Jahre er⸗ 
lernen wollen, koͤnnen ſich melden Kohlengaſſe No. 1029. C. Men, 


34. Die Deſtillation under dem Zeichen des Lachſes, Breitgaſſe No. 1145/b. 
und der Firma 


ſaac Wedling Ww. & Eydam Dirck Hecker 
empfiehlt ſich dem Publikum mit ihren Wein- und Kornbrandtwein-Lqueuren und 
beſtens gereinigtem, wirklichen Kornfpiritus und Brandtwein. 

Die doppelten und einfachen Liqueure werden, wie ſeit 150 Jahren, nur 
von Kornbranndtwein auf,warmem Wege — nicht durch Oele — angefertigt und 
kein Kartoffelbrandtwein dezu verwandt. Als heilſam gegen die Cholera haben 


ib bewahre; Angelſea, Cordial, Ingwer, Krauſemuͤnze, 
Lebenswaſſer, Magenwaſſer, Kurfuͤrſtlicher Magen, 
Pfeffermuͤnze und Wermuth. 


35. Daß ich mein Wurſt⸗ und Fleiſch-Geſchäft von Laugefuhr nach meinem 
Kaufe Breitgaſſe No. 1213, verlegt habe, zeige ich hiedurch ergebenſt an, bitte 
daher ein geehrtes Publikum mich auch hier mit feiner, Kundſchaft eehren zu 
wollen, indem ich mich bemühen werde, wo moͤglich jeden zufrieden zu ſtellen. ® 
Der Fleiſchermeiſter F. A. Flitner. 

36, Penfionaire finden billige und freundliche Aufnahme beim Zahnarzt Klein 
Hundegaſfe 292. im Kuhthor. 
37. Mein Comtoir ist Vorstädtschen Graben No. 176. 

Friedrich Wächter. 
38. Mein Comtoir befindet ſich jetzt Langgaſſe No. 528. S. J. Semon. 


39. Verein der Handlungsgehuͤlfen. 

Mittwoch, den 25., Abends 64 Uhr, Verſammlung im Gewerbehauſe. * 
40. Ein anftändiges Maͤdchen wünſcht unentgeltlich die Landwirthſchaft zu 
erlernen, auch wenn es gewünſcht wird mit eignen Betten. Näh. Fleiſchg. 30 
— — b — —— —t-—t — — — — — 


f eee eee. 5 
41. Ziegengaſſe 766. Heil. Geiſtg.⸗Ecke, find zwei neu dekorirte Zimmer mit 
Küche, nörhigenfals auch getheilt, ſogleich zu vermiethen. 0 anna 
42. Gerbergaſſe 357. iſt eine Vorſtube mit Meubeln an einen einzelnen Herrn 
wenn es gewünſcht wird auch mit Beköſtigung zu vermiethen. ae 
43. Scheibenritterg. 1252, 1 T. h., iſt 1 meubl. Zimmer an einzeln. Herren ze v. 


44. Hundeg. 328. iſt 1 Zimmer, part., au ruh. Vew z. v. Näp, daſelbſt. 
1 Kl. Hoſennähergaſſe 865, iſt eine St m. M. Ausf. n. d. l. Bruck. . 
465 Hundeg. 325. 1 Treppe hoch ſind Zimmer nebſt Küche pp. zu bermieth. 
47. Breitgaſſe 1203: iſt die Saaletage u. ein meubl. Zimmer u. Kab. zu bm. 
46. Krebsmarkt 456. nahe der Lohmühle iſt ein meubl. freundl. pet g. 
49. Langgaſſe 520. iſt die elegant decoritte Saal- Etage, beſtehend ans 

7 Piecen, Küche, Speifelammer ze. zum April 1349. zu vermiethen. S 


Au. 6a een en 177777 


50. Wrucken und Heu. — 
Dounerſtag, den 26. Oktober d. J., Vormittags 10 Uhr, werde ich auf dem, vor 
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dem leegen Thore gelegenen, Paleskeſchen, ehemals Halbritterſchen Grundſtücke 
die Erndte zweier Morgen mit Wrucken zugesäeten Landes und mehrere 
‚ hundert Centner gut gewonnenes Heu, 2 
in beliebigen Quantitäten, Öffentlich verſteigern und lade Kaufluſtige dazu ein. 
f J. T. Engelhard, Auctionator. 


— — —— 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
1 Mobilia oder bewegliche Sachen. 20 
2 Muffen erhielt in größter Auswahl A. Pielke, Langgaſſe 511. 
52. Wollene Unterkleider desgl. Socken empfiehlt billigſt ar 
BA A. Pielke, Langgaſſe 515 
53. Buckskin⸗ Handschuhe in größter Auswahl empfiehlt * 
0 A. Pielcke. Langgaſſe 511. 
54. Cholera⸗Leibbinden enpfehn Rob. Meding, Sreitenin 
55. Die von dem ruſſiſchen Arzt Dr. Friſtrow im Jahre 1768 erfundenen 
Cholera⸗Tropfen, deren Wirkſamkeit ſich bereits auch jetzt in vielen 
Fällen bewährt haben, ſind nur allein zu haben Breitgaſſe No, 1133. 
56. Zu den billigſten Preiſen empfiehlt Champagner, franz. Weine, Rheinweine, 
Ungar⸗Weine, Portwein, Biſchoff, Porter u. Rum J. Schönnagel, Gerberg. 64. 
Auch find daſelbſt leere Wein⸗Faſtagen zu haben. 


57. Franzoͤſſſche Glacce-Damen⸗Handſchuhe a8 far. 


für Herren 10 ſgr. empfiehlt A. Pielcke, Langgaſſe 511. 
58. Eine große Eggendecke billig zu verkaufen Ankerſchmiedegaſſe 171. 
59. Ein großer neuer weißer Ofen und ein ſtarkes Gerſteleiſen für einen Bäk⸗ 


ker iſt billig zu verkaufen Vorſt, Graben No. 2061. b 

60. Ein tafelförmiges Piano, von elegantem Aeußern, nur 3 Fuß lang und 
104 Fuß ſchmal, daher im kleinſten Zimmer zu placiren, ſteht billigſt zum Verkauf 
Langgarten No. 211. und iſt in den Rachmittagsſtunden v bis 4 Uhr zu beſehen. 
61. Sehr gute Kartoffeln (rothe u. weiße) à 10 und 12 fgr., ſowie ſchön ge⸗ 
wonnener Grummet und Vorheu a Ctr. 15 und 20 ſgr. wird verkauft Saspe im 
1. Hofe von Neuſchottland 6. binden A 
62. Heil. Geiſtgaſſe 938. ſind birk. Kommoden und Sophabettgeſtelle bill. z. vk. 
63. Aechte Varinas⸗ und Domingo⸗Cigarren 100 à 25 ſgr. |. 3. h. 1. Damm 1129. 
64. Alle Gattungen abgelagerter Cigarren, pro Hundert von 12 fer. an bis 
u. Artl., Rollen⸗Varinas und Portoriko billigſt, desgl. ordin. Pag.⸗Tabacke, für 
Wiederverkäufer, empfehlen Seifert & Co., Ziegengaſſe 766., Heil. Geiſtgaſſ.⸗Ecke. 
68. Blreite u. Junkerg.⸗Ecke 1914. ſ. eingelegte Neunangen 3 St. 9 pf. zu hab. 
66. Hochlandisches büchen Kloben-LHlolz ä 7 Rtl., büchen 2 füss. Rund- 
Holz 4 51 Rel., Eichen, Ellern und Birken à 52 Rtl, und eichen 2füss, Rund- 
Holz à 4 Rtl. Das Nähere darüber Langenmarkt No. 496. 7 


Berichtigung. Int Bl. 249. Annonce 19 lies ſtatt „am 19tens — am Toten. 


Redaction: Königl. Intellig.Comtoir. Schnellpreſſendruck d. Wedel'ſchen Hofbuchdruckerei 
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